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INTRO
dd./mw. Vom 15.-19.1.2024
fand das Weltwirtschaftsfo-
rum (WEF) in Davos
(Schweiz) statt. Dass das
WEF und seine Initiativen als
die treibende Kraft der Glo-
balisierung* betrachtet wer-
den kann, bezweifelt kaum
jemand. Andere hingegen
sehen hinter dem WEF und
seinen Initiativen wie dem
„Great Reset“ (Großer Neu-
start) eine Weltverschwö-
rung. Eine „globale Elite in
Politik und Wirtschaft strebe
eine globalisierte Diktatur
an“. Dieser Standpunkt einer
möglichen Weltverschwörung
wird von beinahe allen soge-
nannt etablierten, gleichge-
schalteten Medien gebets-
mühlenartig als Verschwö-
rungstheorie diffamiert.
Doch wo verlaufen die Gren-
zen zwischen einer Globali-
sierung, Global Governance
(Weltordnungspolitik) und ei-
ner zentralen Weltregie-
rung? Gibt es überhaupt
Grenzen oder dient die voran-
schreitende Globalisierung
nicht einfach nur als Nährbo-
den für eine zentrale Weltre-
gierung? Wenn Sie gerne Ant-
worten auf diese Fragen und
einen Blick hinter das WEF
und den Great Reset werfen
möchten, dann empfiehlt es
sich sehr, die Kla.TV-Sendung
www.kla.tv/27824  anzuschau-
en  und herunterzuladen!

Quellen: [1] https://www.edu-schweiz.ch/wp-content/uploads/2023/12/Web_EDU_Standpunkt_01-24_CH.pdf | https://www.gebet-globalisten.ch/kontakt
[2] https://www.edu-schweiz.ch/aktuelles/neuigkeiten/flyer-aktion-folgen-des-who-pandemievertrags/ | https://www.flyer-ueberall.ch/achtung-gefahr-who/sponsern-d

| https://www.aletheia-scimed.ch/wp-content/uploads/2023/12/WHO_Flyer_Achtung-Gefahr_DE_Druckvorlage.pdf
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WEF-Komplizin Schweiz?!
rs. In einem Artikel des investi-
gativen Journalisten Christian
Wider stellt er die Frage, ob die
Schweiz nun mit der Unterstüt-
zung des Davoser-WEF endgül-
tig zum Steigbügelhalter der
Globalisierung geworden sei?
Das WEF und die UNO hätten
2019 einen „Strategischen Part-
nerschaftsrahmen“ unterzeich-
net, um „gemeinsam die Umset-
zung der Agenda 2030 der UNO
für eine nachhaltige Entwick-
lung zu beschleunigen“. Die

Schwerpunkte sind: Finanzie-
rung, Klimawandel, Gesundheit,
digitale Zusammenarbeit, Ge-
schlechtergleichstellung und Bil-
dung. 2020 habe dann das WEF
ein Abkommen mit dem
Schweizer Auswärtigen Amt
EDA unterzeichnet, um u. a. bei
genau diesen Zielen für nachhal-
tige Entwicklung zusammenzu-
arbeiten. Hinzu komme, dass
die Schweizer Regierung dem
WEF in mehrfacher Hinsicht
Jahr für Jahr den roten Teppich

ausrollt: Einerseits durch den
jährlich geleisteten, immensen
finanziellen Aufwand (allein
der WEF-Armeeeinsatz ist mit
jährlich 32 Millionen Franken
budgetiert) und andererseits
durch weitere Geheimabkom-
men, durch die dem WEF in
vielen Belangen weitestgehende
Immunität gewährt werde.
Die Schweiz werde dadurch im-
mer offensichtlicher zur Globa-
listen-„Mittäterin“. [1]

WHO-Flugblatt: Vorwurf der Desinformation entkräftet
mr. Um über die Folgen des
WHO-Pandemievertrags aufzu-
klären, hat die Eidgenössisch-
Demokratische-Union (EDU
Schweiz) zusammen mit der
Vereinigung Aletheia eine Flug-
blattaktion lanciert. Ein Bericht
des Portals „Watson“ vom
13.1.2024 hatte suggeriert, mit
diesem Flyer würde „Desinfor-
mation“ verbreitet. Dazu nahm
die EDU inhaltlich Stellung:
Die WHO sei dabei, die Inter-
nationalen Gesundheitsvor-
schriften zu überarbeiten, sowie
ein neues WHO-Abkommen zu
erlassen. Dieser Prozess basiere

auf der Grundlage, dass Covid-
19 eine weltweite Pandemie
ausgelöst habe. Gemäß dem
Epidemiologen Prof. John Ioan-
nidis, sei die Überlebenswahr-
scheinlichkeit bei einer Covid-
Infektion im Jahr 2020 wie
folgt gewesen: Bei 0-29-Jäh-
rigen 99,998 % und selbst bei
60-69-Jährigen 99,5 %.
Die WHO habe durch ihre
wissenschaftlich nicht fundier-
ten bzw. von Pharmainteressen
gesteuerten Maßnahmen den
Wohlstand und die Gesundheit
der Weltbevölkerung in hohem
Ausmaß geschädigt. Die Absich-

ten der WHO seien als große
Bedrohung für die nationale
Souveränität und die Menschen-
rechte zu betrachten.
Die EDU Schweiz halte mit
Überzeugung am WHO-Flyer
fest und weist den Vorwurf der
Verbreitung von „Fake News“
entschieden zurück.
Die EDU Schweiz weise jedoch
darauf hin, dass der Flyer von
Aletheia verfasst wurde und
einzelne Aussagen auch auf
Annahmen bzw. begründeten
Befürchtungen basieren könn-
ten. [2]

„Obschon es schwere Krankheitsverläufe gab, ist die EDU Schweiz der Ansicht, dass die
Bezeichnung Pandemie nicht angemessen war und dazu diente, die Bevölkerung in Angst

und Schrecken zu versetzen, um nie dagewesene Maßnahmen zu rechtfertigen.“
Aus der Stellungnahme der EDU Schweiz

Coronamaßnahmen – ein Medizinverbrechen?!
ch./mfg. Oliver Christen ist Arzt
und Psychiater in der Schweiz
mit Schwerpunkt Psychotrauma-
tologie. Er schrieb einen offenen
Brief an die Staatsanwaltschaf-
ten und weitere Verantwortungs-
träger, wie z.B. dem Bundesamt

für Gesundheit und den Ärzte-
gesellschaften. Darin ruft er dazu
auf, die Verantwortung für den
Schaden zu übernehmen, den die
Coronamaßnahmen in der Bevöl-
kerung angerichtet hätten. Denn
seit mehr als zwei Jahren erhalte

die Staatsanwaltschaft seriöse
Hinweise und Anzeigen für
mögliche Offizialdelikte, das
meint schwere Körperverletzung,
Totschlag etc., im Zusammen-
hang mit den „Coronamaß-
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*Globalisierung kommt von
  „global“ – „die ganze Welt
    betreffend“ – und bedeutet
    wörtlich „Weltweitwerdung“.
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Schlusspunkt ●
 Michael Berger äußert
sich dankbar über seine
Reise nach Russland und
den Donbass und schreibt:

„Ich wurde mit Respekt,
Freundlichkeit und Liebe
beschenkt. Die gegensei-
tige Anteilnahme und Zu-
sammengehörigkeit eröff-
nete ein neues Universum
voller Möglichkeiten. […]
Im Herzen sehe ich uns
alle vereint. Das schließt
alles Leben mit ein. Was
wären wir Menschen ohne
die herrlichen Wälder, die
Ozeane, ohne den frucht-
baren Mutterboden, die
Winde, Regenfälle und Ge-
schöpfe, die sich mit uns
entwickeln und die Erde
erst zu einem bewohn-
baren und so schönen Ort
machen? Sie alle haben
dasselbe Recht zu leben
wie wir und es ist nicht
nötig, irgendetwas davon
zum eigenen Vorteil auszu-
nutzen.“

www.agb-antigenozidbewegung.de www.sasek.tvwww.anti-zensur.info www.panorama-film.ch www.stimmvereinigung.orgwww.kla.tv

nahmen“. Aufgrund von Studien
sei bewiesen, dass die nach einer
Impfung im Körper gebildeten
Spikeproteine zu Herzmuskelent-
zündung und Gehirnentzündung
führen können. Er verweist
zudem auf die erhöhte Übersterb-
lichkeit und den Rückgang der
Geburtenraten seit 2021 in
Ländern mit hoher „Durchimp-
fungsrate“, sowie den Anstieg
der Krebsraten bei den unter
50-Jährigen. Während der Pande-
miezeit sei die Bevölkerung vor

allem mit psychologischen Mit-
teln eingeschüchtert, verängstigt
und in Stress versetzt worden.
Vor allem Kinder würden in ihrer
Entwicklung erheblich gefährdet.
Es sei seine Pflicht als Psychiater,
im Sinne der Prävention, uner-
müdlich auf diese Probleme
hinzuweisen.
Seine Schlussfolgerung: „Die
‚Coronaimpfungʽ ist höchstwahr-
scheinlich giftig und lebensge-
fährlich.” [3]

mfg. Dank Ihrem WLAN kann
man Sie jetzt überall in Ihren
eignen vier Wänden zuhause
„sehen“. Wie ist das möglich?
WLAN-Router und alle Ihre
intelligenten Geräte erzeugen
ein dichtes elektromagnetisches
Strahlungsnetz in Ihrem Zuhau-
se. Ein Scanner außerhalb Ihrer
Wohnung kann aufgrund dieses
Strahlungsnetzes alle Ihre Ge-
genstände und Personen im
Haus usw. durch die Wände hin-
durch erkennen. Die heutige
Technologie sei bereits so präzi-
se, dass sie allein mithilfe von
Standard-WLAN-Signalen Ihre
Atmung erkennen könne. Be-
zeichnend ist, wie die Anwen-
dung dieser Technologie sich
vom militärischen und polizei-
lichen Einsatz hin zur Sicherheit
der Menschen in ihre eigenen
vier Wände verlagern soll.
Wer sind jedoch die wahren
Nutznießer? Sind es nicht viel
mehr Strafverfolgungsbehörden,
Militär, Geheimdienste? Bietet
doch diese Technologie eine
umfassende und äußerst heim-
liche Möglichkeit, jeden Raum
Ihrer Wohnung und Ihres Ar-
beitsplatzes im Auge zu behal-

ten. Als Basis zur Totalüberwa-
chung, dient erneut eine Techno-
logie – WLAN –, die von uns
freiwillig installiert und genutzt
wird.
Geben Sie für ein bisschen
Bequemlichkeit, wie kabellose
Verbindung, bargeldloses Zah-
len, für Ihren Internetkonsum
usw. sogar Ihre intimste Privat-
sphäre her? [5]
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Es ist Pandemie und keiner macht mit!
In der Rubrik Kurz&Knapp er-
schien in der Zeitschrift Zei-
ten*Schrift folgender Artikel:
„Hieß es zur ‚Hochzeitʽ von Co-
rona nicht ständig, in den ärme-
ren Ländern der Welt würde es
zu einer totalen Gesundheitska-
tastrophe kommen, weil diese
keinen Zugang zu den ‚Impf-
stoffenʽ hätten? Nun diese Kas-
sandrarufe (Warnungen) haben
sich nicht bewahrheitet, im Ge-
genteil.
Nehmen wir das Beispiel Haiti.
Trotz einer minimalen Impfquo-
te, die im kaum messbaren ein-
stelligen Bereich liegt, verzeich-

net der Inselstaat im Gegensatz
zu den durchgeimpften Ländern
keinerlei Übersterblichkeit. Hai-
ti hatte praktisch keine Covid-
Erkrankungen oder -Todesfälle
zu verzeichnen. Das Land hatte
aber auch auf die PCR-Tests
ebenso wie auf Masken, Lock-
downs oder Abstandsregeln ver-
zichtet und dankend abgelehnt,
als man es mit dem AstraZene-
ca-Impfstoff beglücken wollte.
Man könnte sagen: Ein schönes
Beispiel dafür, was (nicht!)
geschieht, wenn Pandemie ge-
spielt wird, aber keiner mit-
macht.“ [4]

Donbass: Sich selbst ein Bild verschafft

Quellen: [3] www.kla.tv/26637| https://www.aletheia-scimed.ch/de/uebernimmt-die-who-verantwortung-fuer-ihr-handeln-und-moegliche-fehlentscheide/
[4] Zeiten*Schrift, Nr. 115/2023, Originalartikel Rubrik Kurz & Knapp, S.16 [5] www.kla.tv/27448 | https://uncutnews.ch/big-brother-mit-ihrem-wlan-koennen-sie-
jetzt-ueberall-in-ihrem-haus-sehen/ [6] Zeitschrift Zeiten*Schrift 116/2024, S. 10-17 | https://www.zeitenschrift.com/artikel/ukraine-krieg-von-einem-der-auszog-

um-freundschaft-zu-schliessen
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ms. Der deutsche Michael Berger
hatte sich im Mai 2023 zu einer
„Freundschaftsreise“ nach Russ-
land und in den Donbass aufge-
macht. Seine Motivation dazu
war zuzuhören, zu verstehen,
Freundschaften zu schließen und
sich selber ein Bild von der Lage
zu machen, die in den Medien
so einseitig dargestellt wird. In
seinem 60-seitigen Reisebericht
schreibt Berger zur Situation im
Donbass: „Meine Frage war, ob
die Behauptung zutrifft, Russ-

land hätte einen unprovozierten,
völkerrechtswidrigen Angriffs-
krieg auf die Ukraine gestartet.
Diese Behauptung ist meiner An-
sicht nach so wahr wie ,Der Irak
besitzt Massenvernichtungswaf-
fenʽ. Die Menschen, die ich im
Donbass traf, erzählten mir, dass
der Terror mit der  (von der ukra-
inischen Putschregierung ange-
ordneten) Bombardierung 2014
begann und seither anhält.“ „[…]
Dass dieser Bericht für Russland
sehr positiv ausfällt, ist nicht ver-

wunderlich. Wenn man Vorur-
teile und Propaganda beiseite
lässt und sich stattdessen um Re-
spekt und Verständnis bemüht,
kann man jedes Land und die
Leute richtig kennenlernen. Ich
würde gerne auch die Ukraine
besuchen und den Ukrainern Mut
machen. Momentan ist das Risi-
ko, dort im Gefängnis zu landen
oder Schlimmeres, leider zu hoch.
Ich freue mich jedenfalls auf den
Tag, an dem ich das nachholen
kann.“ [6]


